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Am zweiten Augustwochenende wurde in Illmenau das 17. Mountainbike Downhill Rennen ausgetragen.
Dieses Rennen, welches den bezeichnenden Namen „Absolute Abfahrt“ trägt, wurde an dem ältesten
Veranstaltungsort der iXS-Serien ausgetragen. Als Sieger der diesjährigen Ausgabe gingen Nicole Beege (GER
– Liteville-Syntace) bei den Damen und Benny Strasser (GER – Bikeunit) hervor.

Der vierte Lauf des zum iXS German Downhill zählt Zweifels
ohne zu den sportlichen Highlights der Saison. Das war auch in diesem Jahr der Fall, warum es auch nicht
weiter verwunderlich war, dass es wieder einmal ausgebucht war. Nicht weniger als 500 Teilnehmer aus 11
Nationen in die Universitätsstadt Ilmenau kamen, um dort den Lindenberg bergab zu bezwingen. Die Strecke
mit einer Länge von 1,5 km Länge wurde ein wenig modifiziert, was der Attraktivität keinen Abbruch tat. Sie
gehört auch nicht unbedingt zu den Kräfteraubendsten im internationalen Vergleich, kann es aber in Sachen
Anspruch und Linienwahl durchaus mit anderen hochkarätigen Kursen aufnehmen. Neben diesen
Gegebenheiten sorgt auch die schon fast legendäre Stimmung entlang der Strecke dafür, dass von vielen
Fahren das Rennen als ihr Lieblingsrennen bezeichnen. Publikumsmagnet ist dabei natürlich immer der
ehemalige Schanzenauslauf, der als Zielsprung die Fahrer in die Zielarena einfliegen lässt.

Das Wochenende begann, wie jedes Rennwochenende beginnt. Am Freitag standen die Streckenbesichtigung
und das freie Training an. Am Samstag war das Pflichttraining an der Reihe, bei dem die ersten Läufe gezeitet
wurden. Im Seeding Run konnten Nicole Beege und der frisch gebackene Deutsche Meister Marcus
Klausmann (GER – Ghost Factory Racing) die Bestzeit einfahren und damit zeigen, dass sie starke Ambitionen
hatten am Ende ganz oben auf dem Treppchen zu stehen. Abgerundet wurde dieser Tag mit der für Illmenau
obligatorischen Race-Party. Die von RAD-ART präsentierten Veranstaltung fand in einem Zirkuszelt direkt im
Zielbereich statt, bei der die passende Musik vom Red Bull Pinzgauer für eine entspannte Atmosphäre sorgte.

Sonntags ging es dann richtig zur Sache und so konnten bei
besten Wetterbedingungen die Finalläufe ausgetragen werden, bei denen die Hobbyklassen den Anfang
machten. Es folgten die Lizenzfahrer, wo bei den Masters Markus Bast (GER – Propain Factory Team) die
schnellste Zeit runter brachte und so seinen ersten Saisonsieg feiern konnte. Besonders erwähnenswert ist der
Name, da Bast schon beim aller ersten Rennen in Illmenau an den Start ging. So meinte er nach seinem Run,
dass der diesjährige Kurs der beste alles bisherigen gewesen sei. Auf Platz zwei bei den alten Herren landete
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Nino Antic (CRO – Giant) mit nur 8 Zehntelsekunden Rückstand, gefolgt von Jelmer Pietersma (NED – Downhill
Klupp).

Bei den kleinen Männern, sprich bei den Junioren, war es erneut Silas Grandy (GER – Moto Club Faro), der das
Rennen für sich entscheiden konnte. Der 15-Jährige schickt sich an eine große Hoffnung im DH-Nachwuchs zu
werden, denn es war das vierte Rennen in Folge, welches er gewinnen konnte. Auf den Plätzen zwei und drei
folgten mit Tim Schlüsser (GER – Next Racing Generation) der Schnellste des Seeding Runs und Philip
Tanzmann (GER – Parthen Powersports).

Richtig spannend sollte es erneut in der Klasse Elite Women
werden. Im Seeding Run konnte die aktuelle Deutsche Meisterin Harriet Rücknagel (GER – RAD-ART) nicht
wirklich überzeugen und so konnte keiner genau sagen, was der Finallauf bringen würde. Sie ging als
Viertletzte auf den Kurs und legte mit 2.35.390 Minuten eine recht ordentliche Zeit hin, die auch von den
beiden nachfolgenden Fahrerinnen nicht unterboten wurden. Somit konnte nur die schnellste vom Vortag noch
etwas an dem Ergebnis ändern. Für Nicole Beege blieb die Uhr bei 2:34.233 min. stehen und so schnappe sie
Rücknagel mit etwas über 1 Sekunde den Sieg vor der Nase weg und feierte somit ihren Erfolg auf dieser
Strecke. Der angenehme Nebeneffekt des ersten Platzes war dann auch gleich die Übernahme der
Gesamtführung im GDC bei den Damen.

Als letztes wurde die Klasse der Elite Men, die mit gut 150
Teilnehmern die meisten Starter einer Klasse verbuchte. Es war schon kurz nach dem ersten Start zu
erkennen, dass die Zeiten im Finale um einiges unter denen des Seeding Runs liegen würden und es gaben
sich ein Fahrer nach dem anderen die Klinke auf dem Red Bull Hot Seat in die Hand. Mit Stefan Garlicki (RSA
– Investec Morewood) sollte einer der Titelaspiranten auf dem heißen Stuhl Platz nehmen. Doch er kam erst
gar nicht bis dorthin, denn schon den nach ihm gestartete Christian Textor (GER – Team Bulls) war um gut 1
Sekunde schneller als der Südafrikaner. Aber auch seine Zeit auf dem Hot Seat war gekommen, da der kurz
nach ihm gestartete Benny Strasser mit 2:07.398 min. ein amtliches Ergebnis ins Ziel brachte, an dem sich
noch so manch eine der letzten acht Fahrer die Zähne ausbeißen sollte. Und obwohl Strasser mit einer
leichten Verletzung an der Hand das Rennen in Angriff nahm, sollte es bis zum letzten Fahrer spannend
bleiben. Denn mit Markus Klausmann war nur noch der aktuelle Serienführende und Sieger von Illmenau 2007
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auf der Strecke und es sah so aus, als wenn er nach 6 Jahren zum zweiten Mal dort gewinnen könnte. Er kam
sehr flach über die Kante am Auslauf geflogen und die Zeit auf der Anzeigetafel blieb bei 2:08.217 min stehen,
was mit einer Differenz von nur 8 Zehntelsekunde den zweiten Platz bedeutete. Als kleiner Trost kann
Klausmann aber die Gesamtführung weiterhin für sich behaupten. Das Podium vervollständigte der Deutsche
Vizemeister Christian Textor.

Es konnte mit dem diesjährigen Rennen ein weiteres erfolgreiches Kapitel in der 1996 beginnenden
Geschichte des Ilmenauer Downhillsports geschrieben werden. Es wurden die Erwartungen von den
Teilnehmern und den radsportbegeisterten Zuschauern mindestens erfüllt, wenn nicht sogar übertroffen. Ein
besonderer Dank gilt natürlich wieder allen beteiligten Helfern, Streckenbauern, Streckenposten und
Ordnern, dem Sport- und Betriebsamt, dem Wintersportverein, den Sponsoren, den Anwohnern und natürlich
der Stadt Ilmenau. Das finale Rennen des GDC 2013 findet im September in Thale im Harz statt.

Alle weiteren Informationen sowie die vollständigen Ergebnisse sind auf ixsdownhillcup.com zu finden.
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